
System-Panel      

Montageanleitung SP (P)-xx-System-Panel  Ausgabedatum: 14.10.2022 
 

Inhaltsverzeichnis 
1 Einleitung ......................................................................................................................................... 2 

1.1 Allgemeine Hinweise ............................................................................................................... 2 

2 Allgemeines ..................................................................................................................................... 3 

2.1 Grundausstattung der System-Panel ...................................................................................... 3 

2.2 Abmessungen .......................................................................................................................... 4 

2.3 Werkzeuge ............................................................................................................................... 4 

3 Montage System-Panel ................................................................................................................... 4 

3.1 Vorbereitung ........................................................................................................................... 4 

3.2 Montage .................................................................................................................................. 5 

3.2.1 Montage System-Panel ................................................................................................... 5 

3.2.2 Öffnen und Schließen des Deckels .................................................................................. 7 

3.2.3 Adapteranordnung und Portbelegung ............................................................................ 7 

3.2.4 Anschaltung der SP-System-Panel ................................................................................... 8 

3.2.5 Anschaltung der P-System-Panel ................................................................................... 10 

4 Spleißen ......................................................................................................................................... 10 

5 Patchverbindung herstellen .......................................................................................................... 11 

5.1 Patchkabelführungen ............................................................................................................ 11 

6 Abschlussarbeiten ......................................................................................................................... 12 

7 Zubehör und Varianten ................................................................................................................. 13 

 
 
 

 

 

 

 



 
 

1 Einleitung 

  
 

Die WAVEPACE® System-Panel sind 
besonders für die Anwendung in den ODF 
System-Gestellen ausgelegt. Die 1 RU (Rack 
Unit) hohen Panel zeichnen sich durch die 
zugriffsoptimierte Montagelösung, in Form 
des rechtsseitigen stabilen Montagewinkels 
aus. Diese einseitige Befestigung gibt beim 
Aufschwenken der Panel um 90° einen freien 
Blick und Zugriff auf die Kabelführungen und 
ermöglicht eine schnelle und sichere 
Montage. 
Die Systempanel sind in der Spleiß-Patch (SP) 
Ausführung mit Adaptern und Pigails spleiß-
fertig vorkonfektioniert, die Patchpanel (P) 
sind nur mit den Adaptern bestückt. Die 
Patchpanel verfügen über keine Spleiß-
kassetten. Standardmäßig sind LC/APC und 
auch SC/APC Ausführungen primär vorge-
sehen. Auf Anfrage sind andere Ausführ-
ungen möglich. Sonderpanel für diese 
Systembauweise, zum Beispiel in Form von 
Splitterpanel stehen ebenfalls zur Verfügung.  
In der klappbaren Frontblende ist die Portbe-
legung dokumentiert und sie schützt in der 
geschlossenen Position die Front-Patchkabel. 
Die Adapter sind so positioniert, dass zu jeder 
Zeit ein sicherer Einzelzugriff auf jede 
Verbindung gewährleitet ist. 

 

 

   

1.1 Allgemeine Hinweise 
  

   

 
 

 

Montageanleitung 
Diese Montageanleitung richtet sich an ausgebildetes Personal und setzt Fachkenntnisse im Umgang mit 
Glasfasern, Glasfaserkabeln, Leerrohrsysteme, Einblaskabeln sowie den fachgerechten Umgang mit 
lösbarer Verbindungstechnik wie Steckverbindersysteme und permanenter Verbindungstechnik, z.B. 
Spleißverbindungen voraus.  
Diese Anleitung sollte vor der Montage vollständig gelesen werden. Grundsätzlich sind immer die 
geltenden Unfallverhütungsvorschriften, sowie die Vorschriften zum Arbeiten und Betrieb von 
Glasfasersystemen zu beachten. 

  

 

Warnung! Mögliche unsichtbare Laserstrahlung vorhanden! 
Bei allen Arbeiten an optischen Systemen sind die entsprechenden Vorschriften zum Umgang mit 
Glasfasern und möglicher Laserstrahlung zu beachten 

  

 

Hinweise zur Handhabung von Glasfaserkabeln 
Bei der Handhabung von Glasfaserkabeln und Fasern sind die Herstellerangaben zu beachten und die 
entsprechenden Werkzeuge zu verwenden. Bei Schneidwerkzeugen muss die richtige Schnitttiefe ggf. 
durch vorherigen Probeschnitt überprüft und bei Bedarf korrigiert werden.  
Die geltenden Sicherheitsmaßnahmen sind einzuhalten, sowie die notwendigen Schutzmittel, wie z.B. 
Schutzbrille zu tragen. Faserreste sind fachgerecht zu sammeln und zu entsorgen. 



 
 

2 Allgemeines 

  

   

2.1 Grundausstattung der System-Panel 
 
Wichtiger Hinweis: Vor der Montage ist der Lieferumfang auf Vollständigkeit und eventuelle Transportschäden zu prüfen. 
Sollten sich Mängel vorfinden sind diese zu dokumentieren und die Reklamationen umgehend zu melden. 
   
Die Wavepace System-Panel SP (= Spleiß-Patch)und  
P (= Patch) sind in der folgenden Form montiert und 
bestückt. Je nach Ausführungen, sind abgesehen von 
der Anzahl an Adapter, Pigtails und Spleißkassetten die 
Panel identisch. Im Lieferumfang sind die aufgeführten 
Komponenten enthalten: 

• 1x Gehäuse 

• 1x Montageholm 

• 1x Frontblende mit Portbeschriftung 

• (Y)x Glasfaser Adapter montiert.  
Abhängig von  Ausführung:  
24 SC/APC: 24x SC/APC  Simplex Adapter 
48 SC/APC: 48x SC/APC  Simplex Adapter 
48 LC/APC: 24x LC/APC  Duplex Adapter 
72-HD LC/APC: 18x LC/APC  Quad Adapter 
96-HD LC/APC: 24x LC/APC  Quad Adapter  

• (Y)x Glasfaser Pigtails mit DIN Farbcode 
spleißfertig in Kassetten konfektioniert 
Abhängig von  Ausführung:  
24 SC/APC: 24x SC/APC Pigtails 
48 SC/APC: 48x SC/APC Pigtails 
48 LC/APC: 48x LC/APC Pigtails 
72-HD LC/APC: 72x LC/APC  Pigtails 
96-HD LC/APC: 96x LC/APC  Pigtails 
(Entfällt bei der reinen Patchversion) 

• (Y)x klappbare Spleißkassetten für Crimp 
Spleißschutz mit Organizer 
Abhängig von  Ausführung:  
24 SC/APC: 2 Spleißkassetten 
48 SC/APC: 4 Spleißkassetten 
48 LC/APC: 4 Spleißkassetten 
72-HD LC/APC: 6 Spleißkassetten 
96-HD LC/APC: 8 Spleißkassetten in 2 Block 
(Entfällt bei der reinen Patchversion) 
 

• 1x Abdeckung Panel (ohne Abbildung) 

• 1x Befestigungsmaterial bestehend aus 4x 
Schrauben und 4x Käfigmutter,  

• 1x Schnellverschluss mit Schlosselement und 
Sicherung 

• 1x Führungsring für Befestigungsholm  

• 1x Abfangmaterial, bestehend aus 
Kabelbinder und Spiralwendelschlauch, 
Klettband 

• 1x QR Code für Montageanleitung  
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2.2 Abmessungen 
  

   
  

 
  

 
   

2.3 Werkzeuge 
  

   
Es werden neben dem üblichen Werkzeugen und 
Maschinen und den eingeführten Glasfaserkabelabsetz- 
und Kabelschutzrohrwerkzeugen keine 
Sonderwerkzeuge benötigt.  

  

   

3 Montage System-Panel 

  

   

3.1 Vorbereitung 
  

   
Die Wavepace System-Panel zeichnen sich durch den 
rechtseitigen Montageholm aus. Daher ist für die 
Montage der Panel zwingend notwendig rechtseitig 
einen vorderen und einen hinteren 19“ Montageholm 
im Abstand von 220 mm zur Verfügung zu haben. 
Die Wavepace ODF System Gestelle sind 
dementsprechend ausgestattet. 
 
Beim Einsatz in anderen 19“ Gestellen, Datenschränken 
oder auch Außenverteilern wie MFG Gehäusen etc. 
muss diese Montageoption ggf. nachträglich geschaffen 
werden. 
 
Hinweis: die Montage nur am vorderen Holm ist nicht 
ausreichend. Ebenso ist die Nutzung der linksseitigen 
Schnellverschlusslochung zur Befestigung nicht zu 
empfehlen, da eine korrekte Anwendung des Panel 
nicht möglich ist. 

 

 

   



 
 
Entnehmen Sie das Zubehör und das Panel der 
Kartonageverpackung. 
Achten Sie bei der Entnahme des stabilen Panel darauf, 
dass Sie es möglichts hinten und am seitlichen Holm 
fassen.  
 
Hinweis: wird das Panel nur an der Montageblende 
gefasst können sich ggf. die Anschlagwinkel der Blende 
leicht deformieren. Dies kann problemlos behoben 
werden durch einfaches zurückbiegen im Bedarfsfall. 

 

 
   
Im Zubehör befindet sich der Kabelführungsring, der an 
den Montageholm mit der beigefügten Schraube 
montiert werden muss. Es empfiehlt sich die 
abgebildete Lage, in dieser Position können die 
Patchkabel von oben eingelegt werden. 

 

 
   

3.2 Montage 
  

   

3.2.1 Montage System-Panel  
   
Das Beispiel zeigt die Montage der Wavepace System-
Panel.  
 
Setzen Sie, gemäß der Belegungsplanung des ODF an 
den erforderlichen RU-Montagepositionen die 
Käfigmuttern in das vordere rechte Montageprofil ein. 
 
 

 

 
   
Setzen Sie an der entsprechenden Position auch an  
dem rechtsseitig hinten liegenden Montageholm die 
Käfigmuttern ein.  

 

 
   



 
 
Setzen Sie das metallische Schlosselement richtig 
ausgerichtet, für die Aufnahme des Riegelverschluss der 
Panel, an der entsprechenden Stelle in die Lochung des 
linksseitigen vorderen Holm ein. 
 
WICHTIG: die gezeigte Ausrichtung des Schlosselement 
ist zwingend einzuhalten, da ansonsten sich das 
Element beim Öffnen mit herausziehen kann. 
 

 

  
 

 
   
Bei korrekter Montage stellt sich der Entriegelungs-
hebel beim Schließen automatisch in die senkrechte 
Position. 

 

   
   
Installieren Sie das vorbereitete Panel und schrauben 
Sie es entsprechend an den vier Punkten fest.  
 
Hinweis: wird das Panel an einer freien Position 
montiert, sollten Sie das Panel an der Hinterseite oder 
ggf. am Panelboden festhalten. 
Bei bleichzeitiger Montage mehrerer Panel überein-
ander empfieht es sich zuerst das untere Panel zu 
montieren und dann die darüberliegenden.   
 
 
 

 

 
   
   
   
   
 
 

  



 
 

3.2.2 Öffnen und Schließen des Deckels  
   
Zum Öffnen des Deckels der Panel, schwenken Sie das 
Panel wenn es montiert ist heraus.  
Entfernen Sie mit einem Kreuzschlitzschraubendreher 
(PH1) die hinten befindliche Schraube. Es empfiehlt sich 
einen magnetischen Kopf zu verwenden, da die 
Senkschraube mit M3x6 recht klein ist. 
 
 

 

 
   
Heben Sie den Deckel leicht an, und ziehen sie den 
Deckel nach hinten bis die beiden Führungen frei sind. 
 
Nun können Sie den Deckel abnehmen. 
 
 
Das Schließen des Deckel erfolgt in umgekehrter 
Reihenfolge, 

 

 
   

3.2.3 Adapteranordnung und Portbelegung 
   
Hinweis: Die vorkonfektionierten Panel sind alle in der Zählweise von links nach rechts und von unten nach oben 
beschalten, mit dem Vorteil, dass bei der Aufschaltung von Patchkabel weitestgehend von oben nachbelegt wird und nicht 
bereits in Betrieb befindliche Verbindungen angefasst werden müssen. 
   
SC Ausführung 48 Port mit Simplex Adapter  

 
   
LC Ausführung 48 Port mit Duplex Adapter  

 
   
LC Ausführung 72 und 96 Port mit Quad Adapter. 
 
Bei diesen HD-Panel ist neben der Portdokumentation 
auch die Zuweisung der Adapter und Port zu den 
Spleißkassetten aufgezeigt. 

 

 
 

 
 

 



 
 
   
Die konstruktive Aufnahme der diversen Adpater ist 
derart ausgelegt, dass die Adpater fest sitzen aber eine 
größtmögliche zulässige Beweglichkeit aufweisen, 
insbesondere bei den LC Quad Adaptern. Somit wird 
maximaler Handlingsfreiraum für einen sicheren 
Einzelzugriff auf jeden Port gewährleistet sowohl im 
Bereich der Pigtails als auch Patchkabelanschlussebene. 

 

 
 

 
   

3.2.4 Anschaltung der SP-System-Panel 
   
Führen Sie den Schutzschlauch bzw. die Adern/Kabel 
von der Abfangung zu den Panel.  
Schwenken Sie die Panel auf um einen möglichst freien 
Blick und Zugriff auf die Kabelführung zu haben. 
 
Verlegen Sie den Schutzschlauch an der jeweiligen RU 
(Höheneinheit) in die vorgegebenen Laschen an der 
Rückseite des Wacepace ODF System.  
Bei anderen ODF Systemen oder Anschlussgehäusen 
sollten die Schutzschläuche oder Adern/Kabel so 
zugeführt werden, dass diese entsprechend dem 
folgenden Schritt weitergeführt werden können. 
 
Führen Sie dann die Verlegung in das U des 
Montagewinkel des Panel und fixieren Sie den 
Schutzschlauch/Kabel mit Klettband. (Ist im LV des 
Panels enthalten) 

 

 
   
Legen Sie den Schutzschlauch bzw. das Kabel in das 
Panel ein und fixieren Sie es an der entsprechenden 
Abfangposition. 
 
Ggf. kann der Schutzschlauch bzw. das Kabel mit einer 
Lage Schaumstoffklebeband umwickelt werden für 
stärkeren Halt und zur Vermeidung von Belastungen am 
Kabel. 
 

 

 



 
 

3.2.4.1 Belegung der Spleißkassetten 
  

   
Die Belegungsreihenfolge der Spleißkassetten ist von 1 
bis (4) 6 empfohlen. Je nach Anzahl der Spleißkassetten 
im Panel. 
 
Es wird mit der untersten Kassette #1 begonnen, um 
die Adernführung und das Handling bei möglicher 
Nachbelegung so zu gestalten, dass Kreuzungen und 
Überlagerungen weitestgehend vermieden werden.  
Dies sichert einen guten Zugriff zu jedem Zeitpunkt. 
 
In dieser Belegungsform sind die Spleißkassetten 
gemäß der Portbelegung auch in den 
vorkonfektionierten Ausführungen belegt. 

 

 
   
In den vorkonfektionierten Spleißkassetten sind die 
Pigtails spleißfertig abgelegt und die Kassetten 
entsprechend beschriftet.  

 

 
   
Die zugeführten Adern sollen eine Länge, von der 
Absetzstelle von ca. 140cm aufweisen.  
 
Bei der Verwendung des Wavepace ODF-System ist eine 
Adern-, Kabellänge von 375cm bzw. 340cm, gemessen 
vom Fiber-Cable-Divider erforderlich, abhänging von 
der Kabelzuführung.  
 
Setzen Sie die zugeführten Adern an den 
entsprechenden Stellen gemäß den Angaben des 
Herstellers fachgerecht ab und legen Sie den 
Faservorrat von ca. 140cm ordnungsgemäß in die 
entsprechenden Spleißkassetten ein.  
(Abbildungen zeigen zwei Ausführungsformen) 
 
Hinweis: Bitte unbedingt bei der Spleißkassetten-
belegung die Planungsvorgaben und Spleißpläne 
beachten. 

 

 
 

 
   
   
   
   
 
 

  



 
 

3.2.5 Anschaltung der P-System-Panel 
  

   
Die reinen Patchpanel sind in den gleichen 
Ausführungsvarianten verfügbar wie die Spleiß-
Patchpanel, nur mit dem Unterschied, dass diese Panel 
keine Spleißkassetten enthalten und entsprechend frei 
sind zur Aufnahme der Patchkabel. 
 
Hinweis: es empfiehlt Patchkabel mit einem 
Durchmesser von maximal 2 mm zu verwenden. 
 
Die Anschaltung erfolgt, vergleichbar der Anschaltung 
der Spleiß-Patchpanel ebenfalls über den rechtsseitigen 
Montageholm.  
Die Anschaltung sollte in Bezug auf die Portbelegung 
wie unter 3.2.3 aufgezeigt durchgeführt werden. 
 
Führen Sie die Patchkabel zu dem entsprechenden 
Adapter, entfernen Sie die Staubschutzkappen und 
stecken Sie dann den Stecker auf. Achten Sie auf die 
richtige Rastung des Stecker im Adapter.  
 
WICHTIG: vor dem Stecken sind unbedingt die 
Steckerendflächen fachgerecht mit den zugelassen 
Mitteln und Werkzeugen zu reinigen. 
  
Legen Sie Patchkabel leicht im Bogen zur U-förmigen 
Abfangung, es empfieht sich diese mit Klettband zu 
bündeln.  Fixieren Sie die Patchkabel an den 
entsprechenden Abfangpositionen der U-Abfangung. 
 
Hinweis: die entfernten Staubschutzkappen sollten Sie 
in einem Beutel sichern um diese bei Bedarf wieder 
einsetzen zu können. 

  

 
 

 

   

4 Spleißen 

  

   
Entnehmen Sie den notwendigen Faservorrat aus der 
Spleißkassette, kürzen Sie die Faser auf die 
entsprechende Länge zur späteren Ablage ein und 
setzen Sie das Coating der Fasern fachgerecht auf die 
erforderliche Längen ab. Bereiten Sie die Endflächen 
vor und führen den Spleißvorgang durch. Nach 
Abschluss setzen Sie den Spleißschutz in den Halter ein 
und legen Sie den Faservorrat in der Kassette wieder 
ordentlich ab. 
 
Bringen Sie nach Abschluss der Spleißarbeiten die 
Kassette in die Ausgangslage zurück.  
 
Die oberste Spleißkassette ist mit dem Kassettendeckel 
zu sichern. 

 

 
   
   
   
   



 
 

5 Patchverbindung herstellen 

  

   
Zum Patchen sind die Staubschutzkappen der Adapter zu entnehmen und die Kupplung ggf. vor dem Patchen zu reinigen. 
Nehmen Sie die Staubschutzkappe des Steckers am Patchkabel ebenfalls ab und reinigen Sie unbedingt die 
Steckerendfläche vor dem Patchen. 
Stellen Sie die Verbindung her. Achten Sie auf die Portzuweisungen und Planungsvorgaben. 
 
Hinweis: Die Staubschutzkappen sollten Sie geschützt vor Staub, Schmutz und Beschädigungen z.B in einem PE Beutel 
sammeln und so ablegen, dass jederzeit darauf zugegriffen werden kann bei Service oder Umschaltarbeiten. Adapter und 
Stecker sollten nie ungeschützt sein. 
   

5.1 Patchkabelführungen 
  

   
Generell erfolgt die Führung von Patchkabeln gemäß 
der Abbildung rechtsseitig aus den Panel durch z.B. die 
beim ODF System vorhandene zugehörige Kabelführung 
am Gestell nach hinten, entlang des Montagebügel.  
Je nach Anschaltung werden die Patchkabel 
entsprechend weiter geführt. 
 
Hinweis: In der Praxis haben Patchkabel von 2mm 
Durchmesser sich als sehr praktikabel erwiesen. 
 
Bei der Verwendung von HD-Panel und einer 
Vollbeschaltung des ODF sind Patchkabel mit größerem 
Durchmesser nicht händelbar. 

 

 
   
Die Bilder aus der Praxis zeigen die Teilanschaltung 
eines 96 Port HD-Panel mit 2mm Wavepace Patchkabel. 
 
Die Patchkabel sind gemäß dem oben aufgezeigten 
Führungsscenario vom Adapterport in die 
entsprechende Kabelführung am Gestell durch die 
Führung am Montagebügel nach hinten geführt und 
dort über die Spule des Patchkabelmanagement gelegt.    
 
Die Bilder zeigen, dass die Patchkabel parallel, ohne 
Schlaufen und locker geführt in die Führungen 
eingelegt sind. 
 
Die Patchkabel sollten an diesen Stellen nicht mittel 
Kabelbinder oder dergleichen fixiert werden, damit die 
belastfreie Mitführung beim Schwenkvorgang der Panel 
sichergestellt ist. 
 
 

 

 
 

 
   



 
 
Im Patchkabelmanagementbereich kann in der 
senkrechten Führung der Kabel (wo die Kabel hängen) 
eine Bündelung mittels Klettband ggf. sinnvoll sein. 

 

 
   

6 Abschlussarbeiten 

  

   
Nach Abschluss der Anschluss- und Spleißarbeiten 
schließen Sie den Deckel des Panels und sichern Sie 
diesen mit der Schraube. (Siehe 3.2.2) 
 
Hinweis: Achten Sie darauf, dass die Spleißkassetten 
entsprechend in der Ausgangslage sind und nichts aus 
dem Panel ragt.  
 
Schwenken Sie das Panel zurück in die Ausgangslage 
und sichern Sie es mit dem Schnellverschluss. Der 
Schnellverschluss dreht sich nach dem Einsetzen 
selbsttätig in die Verschlussposition.  

 

 
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
 
 
 

  



 
 

7 Zubehör und Varianten 

  

   
 ODF-System  
  
77700900 ODF-System-900: Optical Distribution Frame aus pulverbeschichtetem Metall als Kompletteinheit, 

bestehend aus Montagerahmen mit 47 RU für Systempanel, 8 Überlängenspulen, 6 Fiber-Cable-Divider, 
Ringkabelmanagement und 2 Türen, Maße: (H x B x T)  2.200 x 900 x 300, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77701200 ODF-System-1200: Optical Distribution Frame aus pulverbeschichtetem Metall als Kompletteinheit, 

bestehend aus Montagerahmen mit 47 RU für Systempanel, 8 Überlängenspulen, 6 Fiber-Cable-Divider, 
Ringkabelmanagement und 2 Türen, Maße: (H x B x T)  2.200 x 1.200 x 300, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
 System-Panel (alle Panel auch in der Spleißausführung für HeatShrink verfügbar)  
77750004 SP-48-System-Panel-SC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 48 SC/APC Simplex Kupplungen und Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77750007 P-48-System-Panel-SC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 48 

SC/APC Simplex Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
77750014 SP-48-System-Panel-LC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 24 LC/APC Duplex Kupplungen und 48 Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77750017 P-48-System-Panel-LC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 24 

LC/APC Duplex Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
77750024 SP-72-System-Panel-LC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 18 LC/APC Quad Kupplungen und 72 Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035  

  
77750027 P-72-System-Panel-LC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 18 

LC/APC Quad Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
77750034 SP-96-System-Panel-LC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 24 LC/APC Quad Kupplungen und 96 Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77750037 P-96-System-Panel-LC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 24 

LC/APC Quad Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
 Pigtails und Kupplungen 
10445936 Pigtailsatz SC/APC 12-farbig nach DIN-Farbcode, SM an G.657.A1-Faser, 2 m lang, 900 µm, Stecker Grade B 
  
10445938 Pigtailsatz LC/APC 12-farbig nach DIN-Farbcode, SM an G.657.A1-Faser, 2 m lang, 900 µm, Stecker Grade B 
  
Auf Anfrage Reflektoren und Dämpfungsglieder 
  
 Patchkabel 
104480xx OPC-2,0-x-SC/APC-SC/APC:   LSZH Patchkabel mit Ø2mm an G.657.A2 Corning LBL Faser, Farbe weiß. 

Stecker: Grade B. Standardlängen: 1, 2, 3, 5, 10 Meter. Eindeutige Typkennzeichnung auf dem Kabelmantel.  
  
104482xx OPC-2,0-x-SC/APC-LC/APC:   LSZH Patchkabel mit Ø2mm an G.657.A2 Corning LBL Faser, Farbe weiß. 

Stecker: Grade B. Standardlängen: 1, 2, 3, 5 Meter. Eindeutige Typkennzeichnung auf dem Kabelmantel. 
  
104484xx OPC-2,0-x-LC/APC-LC/APC:   LSZH Patchkabel mit Ø2mm an G.657.A2 Corning LBL Faser, Farbe weiß. 

Stecker: Grade B. Standardlängen: 1, 2, 3, 5 Meter. Eindeutige Typkennzeichnung auf dem Kabelmantel. 
  
 
 
 

 

  



 
 
 Spleißtechnik 
10443958 Kit bestehend aus 6 Spleißkassetten für 12 Heat-Shrink Spleißschutzelemente, 4 mm, grau, inkl. 1 

Abdeckung. Zur Verwendung in der MDU-Wallbox 
  
Auf Anfrage Crimpspleißschutz oder Heat Shrink Spleißschutz 
  
   
 Kabelführungsystem 
Auf Anfrage Ein spezielles FiberDuct Kabelführungssystem für Patchkabel in den Breiten 4“, 6“ und 12“ verfügbar mit 

diversen Montageoptionen für alle Anwendungen und Auslasssystemen für Ihre Applikation. 
Sprechen Sie uns an für Ihre Planungsunterstützung. 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
Hinweis Wir sind autorisierter Distributor für Produkte von Arris/CommScope, ATX, Belden, Corning, DKT, Egeplast, 

Gabocom, etc..  
 
Wir verfügen darüber hinaus auch über alle weiteren FTTH Ausbaukomponenten  besondere Green-Shelter 
Systeme. Besuchen Sie unsere Webseite: www.wavepace.com  oder sprechen Sie uns an. Unsere Experten 
beraten Sie gern. 

 

 

http://www.wavepace.com/

